
Amtsblatt der $toöt Wiesbaden
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Tägliche Beilage zum Wiesbadener General-Anzeiger.
Nr. 83.

Bekanntmachung. ,
Die Herren Stadtverordnete « werden au,

Freitag , den 12. April d. I .,
nachmittags 4 Uhr.

tn Len Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung
ergebenst eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bewilligung von,108 « Ji  für Instand¬

setzung des Hauses Ge,sberg,trotze 18. Ber.

**°2. Stachle willig ung der bei dem Neubau
der städtischen Oberrealschule (Z »etenr »ng)
eingetretenen Kredttüberschreitung von8389,42

^ ^ Desgst der bei dem Bau der Bedürf¬
nisanstalt auf dem Mauritiusplatz elngetre-
tenen Kreditüber,chre,tung von 3714,88 M.
gier B -A.

4. Fluchtlinienplan über Festsetzung von
neuen Straßen östlich des Auterbahnhol . in
den Distrikten Rad und Kirschbanm . Bei

d 'E Beschaffung eines Kessels sür die Heiz¬
anlage im Rathause , Ber , B .-A.

6 Verkauf städt . Grundflächen an der
Viktoriastraße und dem Kaiser Wilhelmring.

Eingabe des Vereins der Kaufleute und
Industriellen , betr . die Sonntagsruhe im
Handelsgewerbe . Ber . Org .-A-
° 8. Bestellung von sachverständigen Bei
ralten aus Handwerkerkreisen für die Hand¬
habung des Verdingungs -Wesens . Ber.

^RAntrag  des Stadtv . Schroeder und des
Org .-Ausschusses , betr . Ergänzung der beste-

»°t°.

ll! üy;cuArmenpslesern  und
eines Bezirksvorstehers . „

12. Bewilligung von 70M M lür Herstel¬
lung von Gartenanlagen Ecke Coulin - und
Budingenstratze , sowie Besamung und Be¬
pflanzung des dahinter liegenden städt,icheu

d ^i ^ Itachbewilligung der bei Herstellung
einer Steinzeugrohrleitung ,m Kur,aalplatz
cingetrctenen Kredit -Ueberschreitung von

^ ^ Festsetzung der Normaleinheitspreise
für Hausanschlutzkanäle für das Rechnungs-

^15 Desgl . für die Reinigung der -sand-
und Fettsänge , sowie Bedienung der Del-
pissoirs in Privatgrundstucken.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Ausentbalts folgender Personen

welche sich der Fürsorge für hllfsbedürftige Angehörige
entziehen, wird ersucht:

1. des Büffetiers Albert Berger , geboren
am 25. 2. 1872 zu Feuerbach - 2. des Lchlosters
Georg Berghof , geboren am 20 8. 1871 zu
Wiesbaden. — 3. der ledigen Emma Best,
geboren am 25. 9. 1883 zu Baden-Baden.
4. des Taglöhners Franz Beuth , -geborenem
2 j.  August 1867 zu Praunheim . — o des -rag-
löhuers Joh . Bickert » geboren am 17. 3 1806
zu Schlitz — 6. der Ehesrau des Taglodners
Karl Binnig . Karoline gcb. Sommer , geloecn
am 10. August 1889 zu Sonueuberg. - <• der
ledigen Dicustmagd Karoline Bock, geboren
am 11. Dczcniver 1864 zu Wcilmunster. —
8. der ledig. Dicustmagd Slnua Bongarh , gev.
am 4. 3. 1887 zu Mainz. - 9. der ledigen An-
tonietta Bruisma . gcb. am 9. 10. 1885 zu
Grafeuhage. — 10. des Buchhalters Karl Buch»
ged. am 29. 4. 1880 zu Niederhofheim. - 1>. des Uvg-
löhners Peter Lecker, geh. am 22, Januar 18<4 zu
Bielefeld. — 12. des Taglöhncrs Albert Dietrich,
>cb. a», 24. 11. 1870 zu Griiseuvornau. — 13.

oes früheren Gruudgräoers Josef Cgcnolf,
geb. am 11. 12. 1872 zu Oberjosbach. — 14. des
Tagh Robert Ewald , gcb. am 30. 7. 18/4 zu Posen.
— 15. des Müblenbauers Wilh Fayh . geb. am
9. Januar 1868 zu Oberoffleiden. - 16. des rag
löhnerk Max Gaebel , geboren am 2.'. 6. la/o
zu Brieg. — 17. des Fuhrmanns Wilhelm Gr " ber,
geboren am 27. 5. 1864 zu Eschcnhah». 18. des
Zimmermädchens Katharina Grünling , geboren
am 26. Scptbr . 1882 zu Durmersheim. - 19. der
Ehefrau des Kellners Edmnnd Held , Maria , gcb.
Körle, geb. 19. März 1879 zu Hagen. —20. Klara
Hermann , geboren am 31. 3. 1889 zu Wiesbaden.
— 21. Josef L' nndler , geboren am 9. II.
1881 zu Görsrolh . — 22- der Dienstmagd
Henriette Jung , geboren an, 13 August >890 zu
Barig. — 23.' der geschiedenen Ehefrau des
Schreiners Peter Jung , Pauline geb. Fischer , gcb
am 11. 12. 1882 zu Reckartheilfiugeir —24.  des
Taglöhuers Karl Junker , geb. am 5. 12. 18,8
zu Limbach. - 25 Angnst Keim . gcb. am 29.
5. 1873 zu Bicrstadt - 26. des Sch1o,sergeh,Isen
Wilh . Klees , geb. am 1. 2. 1878 zu Beienbach. - 27.
der Icd. Anna Klein , gcb. am 25. 2. 1882 zu Ludwigs
base». — 28. des Kutschers Ernst König , geb.
am 30. Scpt 1883 zu Wiesbaden. — 29. des Schuh¬
machers Wilhelm Krüger , gcb. am 27. 2. 1864 zu
Kr ». — 30. Albert Küppers , geb. am 1/. 12
1865juHöirigswirrler. - 31. Chris ,i " iKüfter , geb.
am 7. 1. 1875 zu Düsseldorf. - 32. des Giasmnigcrs

Verdingung.
Die Lieferung von Feuerton - und giltz

eisern -emailliertem Wanne « sur den Neubau
des Adlerbades , Los 11 — 22 Stuck — soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdun-

^ ^Verdingungsunterlagen » nd Zeichnungen
können während der Vormittassd,enstst,inden
im Verwaltungsgebäude Adlerstraße Nr.
eingeschen , die Angebotsunterlagen aus¬
schließlich Zeichnungen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung
von 50 Ji,  inclusive Zeichnungen von. 1 M
(feine Briefmarken und nicht gegen Postnach¬
nahme ). solange Vorrat reicht , .bezogen wer-

Verschlossene und mit der Aufschrift
„Fencrtonwannen Adlerbad " versehene An¬
gebote sind spätestens bis

Dienstag . 18. April 1912. vorm . 11 Uhr,
hierher cinzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt -
unter Einhaltung der obigen Los -Rcihem
folge — in Gegenwart der etwa erscheinenden

Nur die mit dem vorgeschriebenen und
alisqesüllten Verdingungssormular e,nge-
rvicktcn Angebote werden berücksichtigt.

Znschlagssrist : 30 Tage.
Wiesbaden . 1. April 1912 84772

Städtisches Hochbanamt.
Banabteilung für das Adlerhad.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt wahrem ) de

Sommermonate (April bis einschließlich p'
tember ) um 9 Uhr vormittags.

Wiesbaden , den 27. Marz E.
g477Z Stadt . Akzi se-Amt-

Berdingnug-
Die Ausführung der Schreinerarbeiten

(Los II , Türen und Fußleisten rm Dachge¬
schoß des Adlerbadez sollen ,m Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen
können während der Vorm " 9sd,enststund ^

clustve, Tjeicynu 'gen ^ Einsendung - Eingang Bleichstrahe.

Bekanntmachung ' „
über die Abhaltung der Fröh,ahrs -Ko« troll-

Bersammlunge « 1912.
Es haben zu erscheinen alle Mannschaften

des Beurlaubtenstandes der Jahreskl ^ en
1899 bis 1911, die der Reserve , Land - und ê ee
wehr I . Aufgebots angehören-

Das find:
1. sämtliche Reservisten (mit Einschluß

der Reserve der Jägerklasse A der Jahres-
klassen 1899 bis 1904). Letztere haben mtt
ihren Jahresklasien zu erscheinen.
° 2. die Mannschaften der Land - »rrd See-

wchr 1. Aufgebots , ausgenommen die, welche
in der Zeit vom 1. April bis 30. September
1900 in den aktiven Dienst eingetreten sind.

8. sämtliche Ersahreservisten . . ..
4. die zur Disposition der Truppenteile

^b ^ die^zur Disposition der Ersatzbehörden

^ " " "sämtliche auf Zeit anerkannten Jn-

7? die zeitig Feld - und Garnisonsdienstun-

fähiger «e 5(Jucr )1& Halbinvaliben.
9. die nur Garnisondienstfahlgen
Die Kontrollpflichtigen des Kreises Wies¬

baden -Land haben zu erscheinen "ie solgr.
In Wiesbaden im ersten Geschoß des ehe-

o . .  i am /. i . io/p — o“,
oirs in Privatgrundstucken . Heinrich Kuhman » . gcb. am 16. 6.187c. zu Biebrich.
16. Antrag auf Bewilligung von 9900 ^ ^ 33 b mj ^ tertu Slnua Kujat , geboren am Io.«l _ uw . . « ,, »-a„ vö«me» im Laza - I . _ -.. s .s n « «33. der Plätterin Anna Kujak , geboren am Io.

10 1876 zu Sommin . — 34. des Kürschners Otto
Knnz , geh. 6. 9. 1883 zu Aussig. - 35. des Restau¬
rateurs Adam Lapp . geb. am 1. Sept . >881 zu
Weisel. — 36. des Reisenden Bruno Lcihner,
acboreil am 23. 11. 1866 zu Raußc, 37. des
Taglöhncrs Adolf Lcwatter . geboren am

- _ -— . 19. September 1873 zu Wcinbach. — 38.
»uq I des TapezierergehilfenWilhelm Mahvach , gebar

Die Abfuhr des in den städtischen, zwischen ! am 27. März 1874 m Wiesbaden. - 49. derI icbiaeu Ludiska Marschall , geboren 24. Nov,
1877 zu Bauerbach. — 40. des Taglöhncrs Kar»
Müller , geb. am 17. 10. 1868 zu Mayen — 41 des

16 . Anrrag uut ow »uib » » h —ö "
für Einrichtung von Bnreauraumen im ^ aza

^^^ Austausch von Gelände an der Schützen
straße . „Wiesbaden , den 6. April 1912.

Der Vorsitzende
der Stadtverordneten -Bersammlnng.

Bekanntmachung.

cluuoe ,'jeiwnungr»
Barzahlung oder bestellgeldsreie Einsendung
von 50 $ (keine Briefmarken und nicht gegen
Postnachnahme ) solange Vorrat reicht bezog n

^ ^Verschlossene und mit der Aufschrift
Schreinerarbeiten Los 1"  versehene Angebote

U . SLV „ . ,l --

unter Einhaltung der obigen Sos -Rechen-
fvlge — in Gegenwart der etwa erlcheinenden

^ Nur die mit dem voraeschriebenen nnd
ausgesüllten Berdingungssormular mnge-
voichten Ano/ebote werden berücksichtigt.

Znschlaasfrist : 30 Tage
Wiesbaden , 1. April 1912. 34//-

Städtisches Hochbauamt.
Banabteilung sür das Adlerbad.

Bekanntmachung.
Im Hinblick auf die bevorstehende Zeit

des Wohnungswechsels wird hierdurch aus
die Beachtung des § 18, Abs. 2, der ,,Besinn^
mungcn über die Abgabe von elektrischer

der Jdsttiner - und Platterstratze gelegenen

VÄÄZÄ JZm.  I Mütter , geb. ani i T 10. 1863 zu Mayen - 41, des . mungen "vor ^ '^ - »brauche" wie « lt

^ Zuwiberhandelnde müssen zur Anzeige ge- \ * « * * « “ ’ tuSÜS  I Aufmerksam, gemacht. Derselbe ^laut - t: ^ ^
^ Wiesbaden , den 2. AprillOIT
84568 Der Magis trat.

Bekanntmachung . m u
I « Hause Adlerstratze Rr . 4 ist eine Woh-

«wmr von zwei Zimmer » und Küche sofort

*** Nähere Âusknnft wird im Rathause Zim¬
mer Nr . 44 erteilt.

Wiesbaden , den «. April19l2.
ZE  _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Gebäude der rhemalisrn Waienmeisterel

links der oberen Franksurtrrstraße , bestehend aus
einem massiven Wobnsebände, Stallung sür
mehrere Pferde »sw-, großer Scheune, schon-»,
Obstgarten und 75 Puten ausstoveudem Ackerland
sollen safort anderweit vermietet werden

Angebote still» im Rathaule Zimmer Nr . 44.
woselbst auch nähere Auskunst erteilt wird , bis
spätestens den 15. ds. Mts abzugeben.

Wiesbaden, den 2. April 1912.
84570 Der Magistrat

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan über die Anlage einer

Straße durch das Weintraud sche Gelang und
Abänderung der Tbomaestraße bat die Zustim¬
mung der Ottspolizeibehörd « erhalten und wird
nunmehr im Ratbaus . 1. Obergeschoß. Zimmer
Nr 38a innerhalb der Dienststnnden zu leder-
manns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß tz 7 des Fluchtliniengeietzes
vom 2 Juli 1875 mit dem Bemerken hierdurch
hekannt gemacht, daß Einwendungen gegen den
Plan innerhalb einer vierwöchigen, am 3. Avril
d. I . beginnenden und mit Ablauf des 1. Mar
d I . endigenden Ausschlußfrist beim Magistrat
fchristlich anzubringen sind.

Wiesbaden, den 28. März 1912. 34557
Der Magistrat.

Städtische « olks- und Mittelschulen.
Das neue Sckuljabr beginnt Dienstag , den 16.

stpril. mit der Konferenz der Lehrer uiiü Lehre-
rinneii um 8 Uhr. der Beriammlung der Schüler
m!d Schülerinnen in ihren Schulbäuser, . um
9 Uhr und der Ausnahme der sechs,ahr,gen Kin-

Diejenige!? sechsiäbrigen Knaben und Mädchen,
die für die neue Mittelschule an der Blumen-
«halstrobc angrmeldrt sind, werden Mittwoch, den
17 Avril , vormittags 9 Uhr, ausgenommen.

'Wiesbaden , den 4. Avril 1912
Städtische « chuldeputatwn.

,4574 ^ , 0 , A,: Müll « r.

Winkest — 42.' vcr Schneiderin Gertrude
Nerarr , geboren am 12. 9. 1887 zu Filehnc.
— 43. des Kaminbauers Wilhelm Reichardt,
geboren am 26. Juli 1353 zu Aschersleben
— 44. des Tapezicrergehilscil Otto Relßner»
geboren am 3. März 1885 zu Alteiiau und dessen
Ehefrau Helma . geb. Gruber . geboren mn 6.
1. 1889 zu Wiesbaden. — 45. Dienltmagd Berta
Rühmling , geb. am 30. 5. 1884 zu Neuivaudrum.
— 46. Wilhelm Schilling , geboren am 18. No¬
vember 1866 zu Wiesbaden. — 47, des 3aftatta ;
Kurs Heine . Schmieder , gcb. am 17. Alärz 1872 zu
Klotzingen. — 48. des Fuhrmanns Karl Schmidt,
geboren am 24. 5. 1856 zu Colmar i. E. —
49. der ledigen Karolitte Schöfflcr , geb. 20. o.

ng rur , 1879 Weilu' ünster. — 50. deS Kutschers Max
schöne», Schöttvaum , gcb. am 29. Mai 1877 zu Ober
l<trrtani>  1  dollendorf. — 51. des Bergiiwalivcn Slug, »st

Thenffe « , geboren am 2.  Janu . 1867 zu Styrum . —
52 Johann Belte , geb. am 31. 7. 1872 zu Karls¬
ruhe. - 53. des Taglöhncrs Christ . Vogel , geb.
am 9. September 1868 zu Weinberg. — 54. der
Elise genannt Lueia Völker , geboren am 8. Marz
18Ä zn Marburg .. - 55. der Büffetiere Marie
Weischedcl , gcb. am 8. Sept . 1894 zu Diainz.
56. des Agenten Michael Wirth , geb. am 16. 3.
1854 zu Geroda. ,„OA_

Wiesbaden, den 1. April 1912. (330-0»
Der Magistrat . Arwenverwaltan «.

Verdingung.
Die Anstreicherarbeiten zum Umbau des

Hotel -Restaurants Neroberg sollen ,m Wege
der öffentlichen Ausschreibung -verdungen

^ ^Verdingungsunterlagen und Zeichnungen
können während der Vormittagsdienststunöen
im Verwaltungsgebäude Friedrichstratze 19
Zimmer Nr . 9 eingesehen , die Angebotsunter¬
lagen ausschließlich Zeichnungen auch von
dort gegen Barzahlung ober bestellgeldfreie
Einsendung von 30 S bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auflehrist ,,H
A. 9" versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 15. April 1912,
vormittags 9 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote ersolgt , n

Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebcnen und

ausgesüllten Verdingungssormular eingereich-
tcn Angebote werde » berücksichtigt.

Znschlagssrist : 30 Tage . 34772
Wiesbaden , den 6. April 1912.

^ Städtisches Hochbauamt.

aufmerksam gemacht. Derselbe lautet:
„Der Konsument ist verpflichtet , sobald

er auf den ferneren Energiebezug verzichtet,
dies dem Elektrizitätswerk mündlich oder
schriftlich anzuzeigen und die rückständigen
Betrüge zu zahlen . Meldet derselbe den
Encrgiebezng nicht ab, so bleibt er solange
für die Bezahlung auch der von seine m
'Nachfolger verbrauchten Energie verpfich-

tet bis die Ilbmeldnng erfolgt ist oder
der Uebergang der betreffenden Einrichtung
auf einen anderen Energieabnehmer von
diesem bei dem Elektrizitätswerk durch For¬
mular angcmcldet worden ist. Für b,c
Nachprüfunq der ans den Nachfolger über-
gegangenen Jnstallationseinrichtungen s,nd
die in 8 11 IM3 angegebenen Gebühren
zu entrichten " . . _
Im Interesse der Konsumenten wird,er

sucht, vorkommende A-nderungen rechtzeitig
anmelden zu wollen.

Wiesbade « . den 31. Marz 1912.
94779 Städt . Elektrizitatswerc.

Bekanntmachung.
Zur Ausführung der Justallatiousaulagen

im Auschlüsie an das » abelmetz des städt . Elek,
trizitätswerketz sind nur folgende hiestge Fir¬
men berechtigt.

1. Georg Auer . Taunusstr . 26;
2. Wilh . Behrens . Jahnstr . 2;
3 Sein . Brodt Söhne . Oramenstr . 24;
4. Max Commichau . Riehlstr . 22;
5. F Dofflein . Friebrichstr - 53;
6. Elektr .-Akt.-Ges. vorm . C. Büchner,

Oranienstr . 40;
7. Elektr .-Ges. Wiesbaden Ludw . Hausohn
' u. Co ., Moritzstr . 49; ,

8. Carl Gasteier . Neugaße 13;
9. Glaab u- Metzger , Moritzstr . 11;

10. Nathan Hetz, Taunusstr . 5;
11. W . Hinnenberg (vorm . Aug . eschaeffer

Nächst), Langgasie 19;
12. L>einr . Horn Söhne , Dotzhennerstr . 105,
13. Aug . Jeckel , Zictenring 1;
14. Maschinenfabrik Wiesbaden G . m- b. H-,

Friebrichstr . 12: ^
15. Theod . Meininger , Kapellen,tr . 1;
16. Ostreich u . Berberich . Stiftstr . 13;
17. Rhein . Elektr .-Gcsellschaft , Luisenstr . 8;
18. Phil . Steimer . Webergasie 51;
10. „Union ". Elektr .-Gesellschaft, Michel

bcrg 28.
Wiesbichc « , den 31. MLrz 1912.

54774 Städtisches Elektrizitätswerk.

— Eingang Bleichstratze . —
Am Freitag , den 19. April,

vormittags 9 Uhr.
die sämtlichen Mannschaften ' Jahresklassen
1899 bis 1911 aller Waffen aus Sonnenberg

" " Fü ? Wttsbaden ist die Uhr der Kirche am
Luisenplatz maßgebend . ..„ s,

Auf dem Deckel eines ieden Militär - und
Ersatzreservepasses ist die Jahresklasse des
Inhabers angegeben.

Zugleich wird zur Kenntnis gebracht.
1. Besondere Beordnungen durch schrlft-

licken Befehl erfolgen nicht mehr . Diese
öffentliche Aufforderung ist der Beordnnng
gleich zu erachten.

2/Willkürliches Erscheinen zu emer an.
deren als der ihm befohlenen KontrEver-
sammlunq wird bestraft . Wer durch « rau «»
beit am Erscheinen verhindert »st, bat ein vo»
der Ortsbehörde beglaubigtes Gesuch seinem
Bezirksseldwebel baldigst einzureichen.

3 Diejenigen Mannichaften , welche aus
verkönlichen Gründen zu einer anderen als
der ihm befohlenen Kontrollversammlung
erscheinen wollen , haben dies mindestens 3
Taqe vorher dem Bezirksseldwebel b-hufs
Einholung der erforderlichen Genehmigung

]nei«er 6ei der Kontrollversammlung fehlt,
wird "mit Arrest bestraft . (Patzbestimmung
Ziffer 14).

5. Es ist verboten , Schirme und Stöcke
aus dem Kontrollplatz mitzubringen.

6. Jeder Mann muß seine Militarpapicre,
Paß und Führungszeugnis , bei stch haben,

7. Im Mtlitärpaß mutz die vom 1. April
1912 ab gültige rote Kriegsbeorderung bezw.
Pahnotiz eingeklebt sein

Wiesbaden , den 5. Btarz 1912. 3477»
Königliches Bczirkskommando.

gez. v. L u n d b l a d.

Wird Hiermit zur öffentlichen Keuntni-
gebracht.

Sounenberg , den 6. April 1912.
Der Bürgermeister.

__ Buckelt- :|
Bekanntmachung,

über Abhaltung der Frühjahrs -Kontrollver-
sammlnngen 1912.

Zur Teilnahme an den Frübiahrs -Koutroll« !
Versammlungen werden berufen;

1. sämtliche Reservisten smit EM ' bluß
der Reserve der Jägerklasse A der Zühres-
klassen 1898—1902). Letztere haben mit ihren
Jahresklassen zu erscheinen.

2. die Mannschaften der Land - und see
wehr 1. Aufgebots , ausgenommen die . welch«
in der Zeit vom 1. April bis 30. September
1900 in den aktiven Dienst getreten stnd.

3. sämtliche Ersatzreservisten , ^
4. die zur Disposition der Truppenteile

Beurlaubten , . ,s -
5. die zur Disposition der Eriatzbehorder

Entlaffenen , — _
6. sämtliche auf Zeit anerkannten Jnv ««

7. die zeitig Feld - und Garnisondienst'
unfähigen,

8. die dauernd Halbinvaliden,
9. die nur Garnisondienstfähigen.
Sämtliche Mannschaften der Jahresklaw«

1899 bis 1911 aus der Gemeinde Rawbast
haben am:

Freitag , den 19. Slpril 1912,
vormittags 9 Uhr . .

in Wiesbade » im ersten Geschoß des chewau
gen Montierungskammcrgebäudes — Ein
gang Bleichstrabe — zu erscheinen . P

Rambach , den 29. Marz 1912. 34/»
Der Bürgermeister : Morasch-
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